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Die Menschen empfinden im Allgemeinen eine große
Freude an der Farbe“, sprach Johann Wolfgang von Goethe, des-
sen Farbenlehre – eine der umfangreichsten der Geschichte –
heuer ihr 200 jähriges Jubiläum feiert. Grund genug, einen Blick
darauf zu werfen, wie Farben auf unser Wohlbefinden wirken.
Wir haben nachgeforscht, wie Goethe die Wirkung der Farben be-
schrieb und welche Experten sich gegenwärtig mit dem Zusam-
menhang zwischen Farben und Wohlfühlen beschäftigen. Denn,
unabhängig davon, ob uns eine Farbe gefällt oder nicht, hat sie
immer einen ganz bestimmten Einfluss auf uns. Richtig Interpre-
tiert, können wir uns die positive Kraft der Farben für unsere
Wohnräume zu Nutze machen. 

Wahrnehmung und Auswirkung.Etwa 83 Prozent aller
Sinneseindrücke erreichen Menschen über die Augen. Haben wir
einmal eine Farbe wahrgenommen und verarbeitet, passiert auf
unterschiedlichen Ebenen etwas. Eine dieser Ebenen ist die phy-
siologische. Es ist wissenschaftlich erwiesen, dass alleine das
Betrachten bestimmter Farben – je nach Farbsättigung und Dau-
er – einen Effekt auf unseren Körper hat: Sie wirken auf das Ner-
vensystem, das Temperaturempfinden und den Kreislauf, können
den Puls beschleunigen oder die Wundheilung verbessern. 

Farben und Psyche. Besonders auf einer anderen Ebe-
ne, nämlich der psychologischen, entfalten Farben eine besonde-
re Wirkkraft. Nicht umsonst finden sie in vielen psychotherapeu-
tischen Richtungen Verwendung. Schon Goethe stellte bereits
1810 diese Form von Wirkung der Farben in den Vordergrund: sei-
ne Farbenlehre enthält
neben der naturwissen-
schaftlichen Untersu-
chung von Licht und

BEWELL Farben

FASZINATION 
FARBE

1. Farben und Nuancen gibt es zahlreiche – wer
sich nicht entscheiden kann, wählt bunt, z.: von
Kare 2. Kleine Farbtupfer für die Wohnung:
bunte Lampenschirme  
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WIE WIR VON IHR BEEIN-
FLUSST WERDEN UND 
WAS GOETHE DAMIT ZU 
TUN HAT
Text sandra.spiller@wellness-magazin.at
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»Rot gibt einen Eindruck 
sowohl von Ernst und Würde 
als von Huld und Anmut.«

Johann Wolfgang von Goethe

2

1

Be thema 08-10 f_BW1  12.08.2010  11:33 Uhr  Seite 130



1. Dekoelement, er-
hältlich über Mäd-
chenkram.de  
2. Witzige Idee:

Wandhaken in Ele-
fantenform, von

bertine.de  3.+4. Hellblaue
Elemente lassen Räume
leicht wirken und verleihen
maritimes Flair, von Cor
und Ikea  5. Kunstvoll ver-
zierter Kerzenständer, Lu-
noa 6. Stehlampe von Ikea
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1. Deko von Kare  2. Schüs-
sel von arshabitandi  3. Ro-
te Elemente verleihen dem
Raum Wärme, Bsp. von Ikea
4. Tassen in Rot, Kare  5. Pin-
kes von Lunoa  6. Sessel in
Korallenrot von Cor  7 xPin-
kes Nachttischchen von Lu-
noa .8. Fauteil von Cor  

BEWELL Farben

Ganzheitliche Farbberatung. In der jüngsten Vergan-
genheit etablieren sich unabhängig von asiatischen Einflüssen
zunehmend ganzheitliche Farbberatungskonzepte. Diese be-
schränken sich nicht mehr auf die Kleidungs- und Stilberatung
sondern nehmen Wohn- und Arbeitsräume in Angriff. Eine große
Rolle spielt hier die Harmonie zwischen Farben, Formen und Ma-
terialien. Diese Komponenten werden individuell auf den Bewoh-
ner abgestimmt und seinen Bedürfnissen angepasst. Eine um-
fassende Beratung berücksichtigt, dass beim Wohnen alle Sinne
angesprochen werden: Wir sehen, fühlen, schmecken, riechen
und hören unsere Umgebung, also auch unsere Wohnung oder
unseren Arbeitsplatz. Gleichzeitig fließt mit ein, dass die Woh-
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den „farbigen Schatten“ auch Arbeiten zur „sinnlich-sittlichen
Wirkung“. Denn es stimmt tatsächlich: Farben können unser
Wohlbefinden beträchtlich beeinflussen, bestätigt Farbberaterin
Mag. Andrea Schmidt: „ Farben können auf unser Stimmung ein-
wirken, sie können ein Gefühl von Behaglichkeit oder eben das
Gegenteil auslösen.“

Fernöstliche Inspirationen. Eines der bekanntesten
Konzepte, das sich mit der Wirkung von Farben, Wohnen und
Wohlbefinden beschäftigt, ist Feng Shui. Darin geht es – knapp
zusammengefasst – darum, die Fünf Elemente (Feuer, Metall, Er-
de, Holz, Wasser) innerhalb der Wohnräume in Harmonie und da-
mit das Qui (die Lebensenergie) in Fluss zu bringen. Die farbliche
Gestaltung spielt eine große Rolle. Die Farbtöne werden den ein-
zelnen Elementen zugeordnet und es wird auf ihre gleichmäßige
Vertretung innerhalb der Räume geachtet. Sie können dabei je
nach Himmelsrichtung günstige wie ungünstige Kombinationen
einnehmen, seelische Verletzungen heilen helfen oder Glück ver-
sprechen. Energetische Farbberatung ähnelt diesem Konzept,
befolgt aber nicht nur südöstliche Regeln, sondern geht von ge-
nerellen Energiefeldern aus. Diese entstehen durch Lage, Bau-
weise und Einrichtung und können durch gezielte Raumharmoni-
sierung in Einklang gebracht werden. 

ISS Facility Services, Öster-
reichs führender Komplettanbie-
ter für alle Dienstleistungen rund
ums Gebäude, erweitert seinen
Wirkungsbereich und bietet sei-
ne zahlreichen Services nun
auch verstärkt großen Hotels an. 
Die Tochtergesellschaft ISS Ho-
tel, SPA & Gastro Services GmbH
übernimmt diese Aufgabe. „Eini-
ge Großprojekte, z. B. das Radis-
son Blu Palais Hotel Wien und
das Park Inn in Wien und Linz
konnten bereits als Kunden ge-
wonnen werden“, strahlt der GF

der ISS-Tochter, Erich Steinrei-
ber. Ziel von ISS ist es, unter der
Bezeichnung „Integrierte Facility
Services“ (IFS) das gesamte ope-
rative Management aller Nicht-
Kernprozesse eines Unterneh-
mens zu übernehmen.

Nähere Informationen erhalten 
Sie unter www.issworld.at oder
unter  05 7400

ISS »goes« Hotel
NEUER SERVICE FÜR DIE HOTELLERIE

Kolumne

»Blau macht für das Auge 
eine sonderbare und fast unaus-
sprechliche Wirkung. Sie ist als

Farbe eine Energie; allein sie
steht auf der negativen Seite

und ist in ihrer höchsten 
Reinheit gleichsam 

ein reizendes Nichts.«
Johann Wolfgang von Goethe

3

4

6
5

7

8

1

6

3

4

5

1

2

Be thema 08-10 f_BW1  12.08.2010  11:33 Uhr  Seite 132



»In Grün findet unser Auge 
eine reale Befriedigung. 

Deswegen für Zimmer, in
denen man sich immer be-
findet, die grüne Farbe zur

Tapete meist gewählt wird.«
Johann Wolfgang von Goethe
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nung ein Ausdruck der eigenen Geschichte, des Stils und der
Identität ist und die Individualität gewahrt werden sollte. Denn:
Jeder Mensch hat andere Bedürfnisse und empfindet Farben un-
terschiedlich, wie Farbberaterin Schmitdt erklärt: „Ein kräftig ge-
strichener Raum kann sehr anregend wirken und fröhlich ma-
chen, bei jemand anderem aber eher dazu führen, dass Entspan-
nung erschwert wird.“ Es lohnt sich also, sorgfältig und bewusst
an die Farbgestaltung in Ihrem Zuhause heranzugehen, um die
Kraft der Farbe effektiv zu nutzen. ■ 

BE WELL Farben

Wie findet man die „richtigen“ Wohlfühlfarben?
Ob wir uns mit einer Farbe wohl fühlen, hat auch viel mit unseren Er-
fahrungen, Erinnerungen und den damit verbundenen Empfindungen
zu tun – aber natürlich auch mit der Mode und den Trends. Doch sollte
man niemals einen Trend mitmachen, wenn man von der Farbe nicht
vom Inneren her überzeugt ist.
Wie sieht eine Farbberatung für die Wohnung aus?
Bei einer persönlichen Wohnberatung werden vor Ort individuelle
Farbkonzepte besprochen. Mit Farbkarten zeige ich Ideen und Stim-
mungen. Oft werden Farben geliebt, die aber optisch nicht zur Person
passen und daher in der Kleidung nicht optimal sind – aber vielleicht
ideal fürs Wohnen. Außerdem müssen natürlich auch die Bedürfnisse
aller Mitbewohner berücksichtigt werden. www.farbebewegt.at

»Farben beeinflussen«
FARBBERATERIN MAG. ANDREA SCHMIDT 

Experteninterview 

1. Gelbe Wände für sonnige Stimmung, bilder-
welten.net  2. Vorhang von Butlers  3. Bettwäsche
von Ikea  4. Wandhaken von bertine.de  5. De-
signstuhl von Hay  6. Schüssel von arshabitandi 7.
Teppich von Ikea  8. Kühlschrank in lindgrün, von
Smeg  9. Teppich in senfgelb von Hay 
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